
Burgdorfer& Uetzer Nachrichten
Marktstraße 16, 31303 Burgdorf Nr. 31, 48. Jahrgang
Tel. (0 51 36) 8 99 40 Sonnabend, den 5. August 2023

IGS-Neubau liegt genau im Zeitplan
Totalunternehmer Goldberg hat die einzelnen Gewerke genau getaktet

Burgdorf (mal). „Rohbau: fertig.
Ausbau: zu 33 Prozent.“ Kürzest-
möglich bringt Uwe Seifert den
aktuellen Stand auf der Großbau-
stelle an der Straße Vor demCel-
ler Tor auf den Punkt. Er ist Bau-
leiter der FirmaGoldbeck, die als
sogenanntes Totalunternehmen
den Neubau der Rudolf-Bem-
benneck-Gesamtschule (RBG)
im August 2024 schlüsselfertig
zum All-inclusive-Festpreis von
70,2 Millionen Euro übergeben
soll.Minutiös werde der Zeitplan
bisher eingehalten, lobt die Stadt-
verwaltung. Sie geht davon aus,
dass die Schule in den Sommerfe-
rien 2024 bezogen werden kann.
Ob dann auch die Außensportan-
lage zur Verfügung stehen wird,
hängt – außer vom Wetter – von
einer noch ausstehenden wasser-
rechtlichen Genehmigung ab.

Baugerüst steht noch
bis September

Wer länger nicht von der Stra-
ße Vor dem Celler Tor aus oder
im Internet via Kameraübertra-
gung unter www.mitgestalten.
burgdorf.de die Baufortschrit-
te verfolgt hat, hat etwas ver-
passt. Die Schule, die es mit-
samt derVier-Feld-Sporthalle auf
eine Frontlänge von 162 Metern
bringt, hat gerade eine Art Klei-
derwechsel hinter sich. Über dem
Beton der vorgefertigten Bautei-
le, aus denen Goldbeck den 13
Meter hohen Komplex binnen
zehn Monaten hochgezogen hat,
trägt die künftige RBG jetzt ei-
nen blassroten Klinkermantel.
Nur rund um den Haupteingang
fehlen hinter einer Säulenreihe
letzte Verblendsteine.

Nachdem der große Baukran
Anfang Juli demontiert wurde,
kommen, sobald die Dachab-
schlüsse fertiggestellt sein wer-
den, auch die Baugerüste weg
– wahrscheinlich im Septem-
ber. Danach können Schaulusti-
ge nur noch die Außenarbeiten
verfolgen: Ein Busbahnhof, 100
Auto- und 800 Fahrradstellplätze
entstehen am neuen Standort der
Burgdorfer IGS, dazu die Sport-
anlage neben der Sporthalle, der
Pausenhof, der Schulgarten und
ein Kleinspielfeld auf der Rück-
seite.

Schule kommt ohne
Heizkörper aus

Als Gunther Marsch, Leiter der
städtischen Gebäudewirtschaft,
und ProjektleiterinKathrin Frank
die Baustelle inspizieren, steht
ihnen ein zweistündiger Rund-

gang bevor. Marsch warnt vor:
„Wir bauen hier eineKleinstadt.“
Der Verwaltungsbereich, die
Aula mit ihren Sitzterrassen, die
großeMensa neben der Cafeteria,
Fachräume. Im Erdgeschoss ist
der Beton noch roh.Manwandert
unter nackten Leitungen durch
die Flure. Der Rundgang lehrt,
dass – anders als beim Rohbau –
der Innenausbau von oben nach
unten fortschreitet.

Aufstieg im südlichen Trakt:
Im ersten Stock sind die Edel-
stahlheizrohre zwar noch sicht-
bar, aber bereits ummantelt,
Wände werden vorgestrichen.
Von dort geht es weiter auf-
wärts durchs erste komplett fer-
tiggestellte Treppenhaus. Sicht-
bare Rohre? Fehlanzeige. Und
das nicht nur, weil es im ganzen
Neubau keine Heizkörper gibt.
RBG-Schülerinnen und -Schü-
ler werden künftig von oben mit
Wärme und Frischluft versorgt.
Die Lüftungsanlagen sind in ei-
nigen Unterrichtsräumen bereits
in die abgehängten Decken in-
tegriert.

Einzelne Gewerke sind
genau getaktet

Jedes Gewerk ist akribisch ge-
taktet – auf Monate im Voraus.

So würden zum Beispiel die elf
weiteren Standardtreppenhäu-
ser nach und nach im exakten
Zwei-Wochen-Turnus freigege-
ben, erläutert Bauleiter Seifert.
Wie genaue Taktung und seriel-
les Bauen gehören zum großen
Goldbeck-Besteckkasten auch
die QR-Codes, über die jeder
der aktuell 60 bis 80 Bauhand-
werker an jeder Einsatzstelle per
Smartphone jede technische In-
formation abrufen kann. Papier-
pläne? Die braucht auch Projekt-
leiterin Frank nicht, um erklären
zu können, wowelche Linoleum-
farbewelchen Jahrgangsverband
kenntlich machen wird.

An echten Besonderheiten
führt der Rundgang vorbei: an
den Einzelübungskabinen für
den Musikunterricht zum Bei-
spiel und am eigens für Doping-
kontrollen eingerichteten Raum
unter der Sporthallentribüne.

Der sei unverzichtbar, um bei
Heimspielen der 2. Herren der
TSV-Handballer das Reglement
der 3. Bundesliga erfüllen zu
können, erklärt Marsch. Einst-
weilen rollt in der Sporthalle noch
schweres Gerät. Der Einbau des
empfindlichen Sportbelags muss
warten.

Streit über Mehrkosten

Seiferts persönlicher Count-
down ist bis auf Weiteres auf die
technische Inbetriebnahme ge-
taktet, für die ab Februar 2024
acht Wochen eingeplant sind.
„Sportlich“ nennt der 56-jährige
Bauingenieur aus Zwickau aber
nur den Zeitplan für die Fertig-
stellung der Außensportanlage.
Bevor mit den Arbeiten daran
begonnen werden könne, müss-
ten dort, wo später die Laufbahn
angelegt wird, 48 Erdsonden in

den Untergrund getrieben wer-
den. Sie sollen im Verbund mit
Wärmepumpen die Beheizung
des Schulgebäudes mit Erdwär-
me gewährleisten.

Noch fehlt der Stadt die was-
serrechtliche Genehmigung.
„Das kriegen wir zeitlich hin“,
zeigt sich Projektleiterin Frank
zuversichtlich. Dass es zwischen
demTotalunternehmer aus Biele-
feld und der Stadt Burgdorf einen
Dissens über die Finanzen gibt,
ist auf der Baustelle kein Thema.

Schon vergangenes Jahr hatte
Goldbeck wegen aktueller Kos-
tensteigerungen Nachforderun-
gen gestellt, jedoch ohne eine
konkrete Summe zu nennen. Die-
se hat die Stadt nun abgewiesen.
Die als Grundlage für die Forde-
rung ermittelten Mehrkosten lä-
gen „deutlich unter der Schwel-
le der Unzumutbarkeit“, wie es
heißt.

Goldbeck-Bauleiter Uwe Seifert (von links) führt Gunther Marsch und Kathrin Frank von der Stadt Burgdorf über die Baustelle
der Rudolf-Bembenneck-Gesamtschule. FOTO: MARTIN LAUBER

Blick von der Tribüne
in die 64Meter lange
und 27Meter breite

Vier-Feld-Sporthalle.
Solange noch schweres
Gerät gebraucht wird,
muss der Einbau des
Sportbodens warten.
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1+1+1=2
DAS RECHNET SICH!

3 PAAR NEHMEN
ABER NUR
2 PAAR ZAHLEN!
* Auf die Sommer-Saisonware,
auch für alle Sonderpreise.
Nicht für NOS-Basics undWare
aus der kommenden Saison,
die mit einem gelben Punkt
gekennzeichnet ist.
Birkenstock, Finn Comfort,
Lowa, Leguano, Meindl
nehmen leider nicht teil.

Reisebüro Honemann
Poststraße 8 • 05136/8 50 08
www.urlaubsfun.eu

Wir nehmen uns Zeit für Sie und
Ihre Urlaubswünsche!

Ihr Reisebüro
in Burgdorf

Ambulanter Pflegedienst
SILKE LIPPERT

Betreutes Wohnen
Worthstraße 1, Otze

24-Stunden-Notruf
Tel. 05136/ 9 72 02 25
mobil: 0170 - 805 82 80

Ambulante Pflege
Palliativversorgung
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auf Ihren nächsten Einkauf und

bei Vorlage des Coupons, ausgenommen

sind rezeptpflichtige Arzneimittel,

Zuzahlungen, Rezepturen, Bücher,

Gutscheine, Dienstleistungen,

Botendienste und unsere

Sonderangebote.

Rabatt15
Karmarschstr.14 (Kröpcke, gegenüber von P&C)

Niki-de-Saint-Phalle-Promenade 2b (U-Bahn am Kröpcke)

Lister Meile 13
(Weißekreuzplatz)

LAVESSTRASSE 6
(ECKE SCHIFFGRABEN)

Georgstraße 16

COUPON

8Gültig im August/September.

59€
SCHON AB

KIND
SUN

AB JETZT SOMMER:

KIND GmbH & Co. KG · Kokenhorststraße 3 – 5 · 30938 Großburgwedel

Jetzt Termin vereinbaren!
www.kind.com/termin

Haarstübchen
Friseurmeisterin Frieda Grupe
Seit 1979 Meisterhandwerk

Willkommen
bei unserem Team!
Wir möchten Sie

persönlich beraten und
„MEINE Frisur“ finden.
z.B. unseren Feinschnittz.B. unseren Feinschnitt
Wir beraten auch sehr gerne
MännerhaarschnitteMännerhaarschnitte
Telefon 05136-893063

Grenzstraße 22 Burgdorf
www.Haarstübchengrupe.de
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Am Alten Friedhof 5 · 31275 Lehrte-Arpke · Tel. (05175) 92030
www.arkadia-gartencenter.de

auf Alles
(außer bereits reduzierte und preisgebundene Artikel)

NURDA-Beratungszentrum
Berkhopstraße 8 • 30938 Großburgwedel

05139-996624 nurdahaus.de

BARRIEREFREI WOHNEN

3.9.

Ein schönes Wochenende
wünscht Ihnen Ihr
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